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Kurz berichtet

Bericht aus der Sitzung des Beirats für Bildung und Erziehung (BBE) vom 05. Oktober 
2026

Fragen aus der Bevölkerung:

Eine Dame erkundigt sich, ob es eine Möglichkeit gebe, das Parken von Wohnmobilen vor 
Kindertageseinrichtungen und Schulen einzuschränken oder zu sanktionieren.

Bürgermeisterin Christiane Krieger erläutert, dass ordnungsgemäß zugelassene 
Wohnmobile innerhalb von Wohngebieten grundsätzlich parken dürfen. 

Der BBE hat in einer Sitzung am Montag, 05.10.2026 folgende Empfehlungen an den 
Gemeinderat ausgesprochen:

Der BBE nimmt den dargestellten vorläufigen Sachstand zum Sanierungsbedarf der 
Kindertageseinrichtungen Waldwichtel, St. Pius und St. Michael sowie den überschlägig 
ermittelten Kostenrahmen zur Kenntnis.

Der BBE empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, die Verwaltung zu beauftragen, für die 
Kindertageseinrichtungen Waldwichtel, St. Pius und St. Michael vertiefte Bestands- und 
Zustandsanalysen durch ein Planungsteam aus Architektur sowie Fachplanung für 
Heizungs-, Lüftungs-, Sanitär- und Elektrotechnik durchführen zu lassen.

Der BBE empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, dem Neubau einer 
Kindertageseinrichtung grundsätzlich zuzustimmen. Es wird darüber hinaus empfohlen, die 
Verwaltung damit zu beauftragen, die hierfür erforderlichen weiteren Verfahrens- und 
Planungsschritte vorzubereiten und die erforderlichen Haushaltsmittel in die 
Haushaltsplanung aufzunehmen.

Der BBE nimmt den Bericht zur Entwicklung der Schüler*innenzahlen an den Wernauer 
Schulen in den vergangenen zehn Schuljahren zur Kenntnis.

Der BBE nimmt die Ergebnisse der Machbarkeitsanalyse zur baulichen Umsetzung der 
Konzeption „Campus Katzenstein“ zur Kenntnis.

Der BBE stellt einstimmig (Enthaltungen: Stadträtin Sabine Dack-Ommeln, Stadtrat Stefan 
Pfitzer, Stadtrat Jonas Tim Prasch) fest, dass die Umsetzung der Konzeption „Campus 
Katzenstein“ am Standort Katzenstein unter den benannten Rahmenbedingungen 
grundsätzlich möglich ist.

Der BBE empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig (Enthaltungen: Stadträtin Sabine Dack-
Ommeln, Stadtrat Stefan Pfitzer, Stadtrat Jonas Tim Prasch), die Verwaltung mit der 
Durchführung der weiteren Planungsschritte zu beauftragen, um auf deren Erkenntnissen 
eine Grundsatzentscheidung für die bauliche und pädagogische Entwicklung zur 
Ganztagsgrundschule herbeizuführen.

Auf Antrag der Vertreterin des Gesamtelternbeirats der Wernauer Kindertageseinrichtungen, 
Kristine Tadic, vertagt der BBE mehrheitlich (Gegenstimmen: Amelie Däuble (Kinderzentren 
Kunterbunt gGmbH (geplante Umfirmierung in kitea gGmbH)), Jana Herfurth (Katholische 
Gesamtkirchengemeinde Wernau), Samuel Daub (evangelischer Kirchenbezirk Esslingen); 
Enthaltungen: Stadträtin Carmen Hermann, Stadträtin Petra Binz, Stadtrat Thilo Willner, 
Realschulleitung Susanne Barth, Grundschulleitung Michaela Frey, Leitung Jugendhaus Kiwi 



Holger Kaufhold), den Tagesordnungspunkt zur trägerübergreifenden Benutzungsordnung 
für Kindertageseinrichtungen in Wernau (Neckar) sowie zur Anpassung der 
Benutzungsordnung für die städtischen Kindertageseinrichtungen in Wernau (Neckar) auf die 
nächste Sitzung des BBE im Jahr 2027. Der Vertagungsantrag wurde gestellt, da aus den 
Reihen des Beirats Änderungswünsche an der Benutzungsordnung, allerdings ohne 
konkrete Gegen-Vorschläge geäußert wurden. Bürgermeisterin Christiane Krieger bittet 
darum, diese rechtzeitig zur nächsten Sitzung des BBE vorzulegen, damit dann eine 
sachliche Beratung erfolgen kann. 

Bekanntgaben:

Bürgermeisterin Christiane Krieger gibt bekannt, dass die Sitzungstermine des BBE für das 
Jahr 2027 in Kürze an die Mitglieder des Beirates versendet werden.

Anfragen und Anregungen:

Stadträtin Sabine Dack-Ommeln informiert, dass die Wernauer BürgerListe an ihrem 
Haushaltsantrag zur Gründung eines Runden Tisch Kita festhalten möchte. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger bedankt sich für diese Mitteilung, um die sie in der 
vergangenen Sitzung gebeten hatte und sichert zu, die Umsetzung des Antrags zu 
veranlassen.


